
Hinweise zum Ablauf eines Einsatzes 
 

1. Klären wer den nächsten Einsatz führt 
 
2. Einsatzannahme über Funk oder Telefon 

 
3. Fahrt zum Einsatzort 

a. Stressfaktor finden der Einsatzstelle 
b. Tipp: Der Einsatzführer sollte nicht fahren. 

 
4. Vorstellen der Situation und der evtl. Ablauf durch die Notfallmeldung 

(immer das schlimmste annehmen) – nicht verleiten lassen riskant zu 
fahren ankommen zählt 

a. Was muss alles mitgenommen werden ? 
b. Wer nimmt was mit ? 
c. Evtl. schon im Fahrzeug die Handschuhe anziehen um es dann nicht zu 

vergessen  
 

5. Ankunft am Einsatzort: 
a. Verkehrsunfall 
b. Sonstiger Notfall 
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Verkehrsunfall Sonstiger Notfall 
  

1.  
Taktisches abstellen des RTW 

1. 
Taktisches abstellen des Fahrzeuges 

2.  
Ist die Einsatzstelle abgesichert ? Eigenschutz 

2. 
Stopp !! Vor betreten des Raumes so viele 
Informationen wie möglich erfassen 

3.  
Wichtig ! Das Team bleibt primär zusammen 

3. 
Ansprache und Vorstellung bei dem Patienten und 
den Angehörigen 

4.  
Sichten der Einsatzstelle aus ausreichender 
Entfernung 

4. 
Feststellen was sich ereignet hat ?! Wo das 
Problem besteht ?! 

5.  
Ankunft als erster RTW: Rückmeldung an die 
Leitstelle ob weitere Einsatzkräfte, Einsatzmaterial 
nötig sind 

5.  
BAK (Bewusstsein – Atmung – Kreislauf) 
Puls, EKG, Pulsoximetrie, BZ,  

- ständig während des ganzen Einsatzes 
BAK wiederholen 

 
6.  
Ankunft zur Unterstützung: Kurze Absprache mit 
den Einsatzleitern: Feuerwehr, ORG-Leiter, evtl. 
Notärzte 

6. Lagerung nach Krankheitsbild 

7.  
Behandlung des zugeteilten Patienten 

7. 
Notarzt nötig ? 
Ja ! Vorbereiten von erweiterten Maßnahmen 
Nein ! Transport ohne NA in die Klinik 

8.  
Vorstellen bei dem Patienten 

8. 
Aufnahme des Patienten in den RTW !! evtl. 
Übergabe an NAW oder RTH 

9.  
Kontrolle der Vitalfunktionen (BAK- Bewusstsein 
Atmung Kreislauf) – EKG, RR, Puls, Aussehen 
usw.  

9. 
Übergabe in der Klinik 

10. 
evtl. ergreifen sofortiger Maßnahmen – Blutung 
stillen, Patient aus Gefahrenbereich herausholen 
usw. 

9. 
Herstellen der Einsatzbereitschaft 

11. 
Lagerung nach Krankheitsbild 

10. 
Einsatzbericht ausfüllen 

12. 
Aufnahme in RTW in Absprache mit 
Einsatzleitern, Notärzten abklären in welches 
Krankenhaus der Patient soll. 

11. 
Meldung an die Leitstelle – Wieder Einsatzbereit 

13. 
Übergabe in der Klinik 

 

14. 
Herstellen der Einsatzbereitschaft 

 

15. 
Einsatzbericht ausfüllen  

 

16. 
Meldung an die Leitstelle – Wieder Einsatzbereit 

 

Wichtig !!  
Psychische Betreuung des Patienten auch bei Bewusstlosen !! 
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